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ImPulsletter für Frauen

► Hier finden Sie den ImPulsletter FREIRAUM als PDF-Datei.

Hallöchen quer durch Deutschland, hier ist er wieder,

unser ImPulsletter für Frauen…

Wie finden Sie den November? Den meisten Frauen ist er zu

trübe. Ich mag an dem nasskalten Monat, dass sich die Bäume

wieder blätterlos zeigen. Welche wunderbaren Formationen

werden plötzlich sichtbar. Jetzt erscheinen mir die Bäume wie

Persönlichkeiten mit individuellem Charme und Charakter.

Ist es mit uns Frauen nicht ähnlich, wenn wir an Äußerlichkeiten vorbeischauen? Welche verborgenen

Eigenschaften zeigen sich? Bei jeder Frau ist es eine andere Mischung aus Lebensart, Lebensweisheit und

Erfahrungen des persönlichen Glaubens. Aus Enttäuschungen, Zweifeln und Hoffnungen. Wenn in unserer

Frauenarbeit Raum für Echtheit ist, können alle in einem Kreis voneinander profitieren. Deshalb: Lassen

wir uns doch als Verantwortliche und Leiterinnen unter unser „Blätterdach“ schauen. So wie wir sind, will

Gott etwas mit uns bewirken.

Herzlichst

Christina Ott | Gnadauer Arbeitskreis Frauen

Kleiner Leitfaden für Gesprächsleiterinnen und solche, die es werden

möchten

Frauen neigen dazu, lieber mit der Sitznachbarin ihre spontanen Gedanken zu

teilen, als sie vor der gesamten Gruppe auszusprechen. Auch das gefürchtete

Schweigen nach einer Frage flößt uns Respekt ein, genauso wie ausufernde

Nebengleise. Gruppengespräche zu leiten, ist eine echte Herausforderung. Wenn Sie das schon versucht

haben, wissen Sie, wovon ich spreche…

Eine gute Gesprächskultur entwickelt sich nicht zufällig, sondern braucht wohlüberlegte Führung.

Erfahrungen, die in über 20 Jahren Gruppengesprächsleitung gesammelt wurden, können Sie ►hier

einsehen, ausdrucken und selbst anwenden.

Ein paar Besonderheiten sind zu beachten, wenn Ihr Kreis offen sein soll für Frauen, die sich nicht als

Christinnen bezeichnen. Auch dazu sind Hinweise enthalten.

Wenn sich dann im Gespräch Sternstunden ereignen, ist das ein Geschenk Gottes. Wir haben nur die

Atmosphäre vorbereitet. Aber dieses „nur“ könnte unser Beitrag sein.

Christina Ott | Schmalkalden-Thüringen



Zwillingsbasar

Im Herbst 2017 veranstalten wir unseren 18.

Zwillingsbasar.

Er findet zweimal im Jahr in unserem

Gemeinschaftshaus in Hemmingen statt. Unser

Organisationsteam besteht aus 4 Frauen, die teils

ebenfalls Zwillinge haben. Tatkräftig helfen auch unsere

Ehemänner, Kinder sowie Gemeindemitglieder mit.

Die Idee zu einem Zwillingsbasar entstand vor einigen Jahren, da es in unserer Gemeinde und im

Freundeskreis mehrere Familien mit Zwillingen gibt. Wir wissen wie aufwändig es ist, mit Kindern

einkaufen zu gehen. Da bei Zwillingen alles doppelt benötigt wird bedeutet dies somit auch eine doppelte

finanzielle Belastung. Hier können wir helfen, günstig an Kinderkleidung und Gebrauchsartikel zu

kommen.

Verkaufen dürfen jedoch nur Eltern mit Zwillingen, einkaufen darf aber Jedermann.

Die VerkäuferInnen erhalten zur Begrüßung eine christliche Familienzeitschrift, ein Traktat und etwas

Süßes. Es besteht für alle die Gelegenheit christliches Material mitzunehmen. Auch bieten wir Kaffee,

Kuchen und Saitenwürstle-Weckle an. Ein Gemeindemitglied ist immer im Cafe, um mit unseren Gästen

ins Gespräch zu kommen oder Fragen zu beantworten. Für die Kinder gibt es eine kleine Lese- und Mal-

Ecke, Falttechniken und Kinderschminken.

Der Erlös aus Tischmiete und Kuchenverkauf geht an das "Ubwenzi"-Projekt der Liebenzeller Mission zur

Unterstützung der dortigen Arbeit mit Kindern.

Der Bedarf ist sehr groß: unsere Gäste kommen aus einem Umkreis von bis zu 150 km.

Es gibt weit mehr Anmeldungen von VerkäuferInnen als unsere Räumlichkeiten es

zulassen. Umziehen in eine größere Halle werden wir trotzdem nicht, da es uns sehr

wichtig ist, Menschen in unser Gemeinschaftshaus einzuladen. Auch ist es uns ein sehr

großes Anliegen, dass unsere Gäste spüren, dass sie uns wichtig sind, gerne kommen

und die Gelegenheit erhalten, von Jesus Christus zu erfahren. Wir sind der Überzeugung, dass wir hier

Samen säen dürfen – auch wenn wir sie nicht aufgehen sehen, aber Gott kann es bewirken.

Ruth Keck | Hemmingen (www.zwillingsbasar.sv-ec-hemmingen.de)
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